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1. Management 

Die Arbeit des Umweltmanagements verlief auch diesem Schuljahr nach 
dem bereits lange gewohnten Ablaufplan. Die Schüler-

Umweltsprecher/innen wurden in allen Klassen zu Beginn des Schuljahres 

und die Stufensprecher/innen auf einer Vollversammlung gewählt. An zwei 
Tagen in der Woche wurden Termin zum gemeinsamen Treffen, Planen 

und Durchführen von Projekten von der Umweltbeauftragten angeboten. 
Die Lehrer-UmweltsprecherInnen trafen sich regelmäßig außerhalb der 

Schulzeit zu Planungssitzungen. Es fanden Interne Audits statt und 
Umweltteamsitzungen. Das E-Team führte wieder einen Wettbewerb in 

allen Klassen durch und erhielt eine Prämie von der Stadt Heidelberg.  

Ein wichtiges Thema im Schuljahr 2009/10 war die am 01.01.2012 

beginnende Sanierung des Hauptgebäudes. Von der Schulleitung wurden 
Sitzungen der  AG Sanierung einberufen, an deren Sitzungen  die 

Umweltbeauftragte teilnahm, um sich für eine umweltgerechte Sanierung 
einzusetzen.  

Margrit Knapp-Meimberg 

Clare Carroll berichtet bei einem Interview über die Umweltarbeit an der Schule 
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2. Umweltbilanz 

 
2.1. Energie         

2.1.1. Strom  

Im Jahre 2010 betrug der Stromverbrauch der IGH 
943.190kWh.  

Ein Vergleich mit den Vorjahren erbringt folgende Daten: 
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Quelle:   

 
Margrit Knapp-Meimberg 

 
 

Der Stromverbrauch ist im Vergleich zum Vorjahr erneut gesunken, in 

diesem Jahr um 19.533 kWh. Eine erfreuliche Tatsache.  
Analyse 

Diagramm:  Monatlicher Verbrauch im Vergleich zum Vorjahr 
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Quelle   

 
Die Aufschlüsselung nach Monaten zeigt, dass in den Monaten Januar, 

März, April, Juni, Juli, August, September und November weniger Strom 
als im Vorjahr verbraucht wurde. Auffallend ist wie jedes Jahr, dass im 

August wieder sehr viel Strom verbraucht wurde, obwohl kein 
Unterrichtsbetrieb war. Dies zeigt, dass ein großer Teil des 

Stromverbrauchs unabhängig vom Verhalten der Schüler/innen und durch 
E-Teamaktivitäten, die zu bewusstem Umgang mit Energie anhalten, nicht 

beeinflussbar ist.  
 

 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

2.1.2. Wärme 

 
Ist-Zustand: 

Der Wärmeverbrauch betrug im Jahr 2010 insgesamt 1.850.650 kWh.  

Quelle:  

 

Jahr 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 

Verbrauch 

(kWh) 

2.862.993 2.403.826 2.730.883 2.516.465 2.748.340 
 

3.036.727 
 

3.107.194 1.850.650 
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Er  zeigt im Vergleich zum Vorjahr eine Absenkung von 1.256.544 kWh. 

Dies liegt vermutlich daran, dass die Darstellung des Verbrauchs auf 
Grund der Renovierungsarbeiten nicht klar darstellbar sind.  
 

Monatlicher Verbrauch 2010: 

 
 

 

Quelle:  

 
Das Lüftungsverhalten der Schüler wurde wieder durch das E-Team 

regelmäßig in den Heizungsmonaten kontrolliert und bei dem Wettbewerb 
zum „Umweltfreundlichen Klassenzimmer“ ausgewertet.  

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

         Margrit Knapp-Meimberg 

 
Gesamtenergieverbrauch und Einsparung 

Durch die Neuzuordnung der Zähler lässt sich keine aussagekräftige 
Analyse erstellen. 
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2.1.3. Das E-Team Projekt 
Die Mitglieder organisierten auch in diesem Schuljahr den Wettbewerb  

„Das umweltfreundliche Klassenzimmer“ für alle Klassen. Sie verteilten 
wieder „Hallos“, wenn  das richtige Energieverhalten und die Mülltrennung 

nicht eingehalten wurde. 
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Zum Schluss des Schuljahres ermittelte das E-Team die Klassen mit den 

meisten Pluspunkten  und verteilte die folgenden Preise:  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Im Jahr 2011 wurde das E-Team mit einer 

Prämie von 1000,00 Euro  belohnt.  
 

 
 

In diesem Jahr fand die 

Prämienverleihung mit 
der Übergabe eines 

wunderbar gestalteten 
Kuchens statt, der von 

den Mitgliedern genussvoll verzehrt wurde. 
 

 
 

Margrit Knapp-Meimberg 
 

 
 

 
 



Knapp-Meimberg, 8-2011 

2.2 Wasser  

 
Ist-Zustand 

 

 

Quelle:     
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Der Wasserverbrauch des Jahres 2010 betrug 5.961 m3/a. Dies bedeutet 

einen Anstieg im Vergleich zum Vorjahr. Auf Grund der 
Renovierungsarbeiten lässt sich keine Analyse erstellen. 

Margrit Knapp-Meimberg                                                          

Jahre  2003  2004  2005  2006  2007  2008  2009 2010 

Wasser  
m3/a  

12.279,0  5.948,0  4.335,0  3.834,6  3.870,8  4.756  5.281 5.961 


